
 Nieren- und Blasenscreening 
Liebe Eltern,

gut 35–45 % aller angeborenen Fehlbildungen betreffen die Nieren, Harnwege oder 
Geschlechtsorgane. Deshalb empfehlen wir eine frühzeitige Sonografie von Nieren und Blase bei 
Ihrem Kind.

Warum ist die Untersuchung sinnvoll?

Fehlbildungen der Nieren und Harnwege treten bei 1–3 % aller Kinder auf.
Sie bleiben oft lange unentdeckt, weil sie anfangs keine Beschwerden verursachen.
Die Sonografie ist schmerzfrei und schonend für Ihr Kind.
Neben Nieren und Blase können auch die Nebennieren untersucht werden.

Welche Folgen können Fehlbildungen haben?

Fehlbildungen der Nieren können zu komplexen Harnwegsinfekten führen.
Chronische Infektionen können die Nieren dauerhaft schädigen oder Bluthochdruck 
verursachen.
Angeborene Vergrößerungen der Nebennieren können Stoffwechselstörungen nach sich 
ziehen.
Werden Auffälligkeiten früh erkannt, können Komplikationen verhindert oder abgeschwächt 
werden.

Kosten und Vorgehensweise

Das Screening ist nicht im regulären Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenkassen 
enthalten.
Kosten: 37,53 € (IGeL-Leistung, GOÄ 410, 420).
Erstattung evtl. möglich:

Einreichen der Rechnung bei der Krankenkasse 
Kinder im AOK Kinder-Hausarztprogramm erhalten den Ultraschall bezahlt.
Bei familiärer Vorbelastung wird die Untersuchung ebenfalls übernommen.
Private Krankenkassen erstatten üblicherweise die vollen Kosten.

Terminplanung

Optimalerweise wird das Nieren-Blasenscreening bei der ersten Impfung durchgeführt. (ca. in 
der 8. Lebenswoche)
Alternativ kann es bei der U4 oder als extra Termin erfolgen.
Bitte sprechen Sie uns an – wir vereinbaren gerne einen passenden Termin


